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1) die heutigen NCs auf den meisten Lehramtsstudiengängen sprechen nicht unbedingt dafür,
dass nur Dummköpfe Lehramt studieren.

2) Als Lehrer, zumal mit Verbeamtung, ist man finanziell wirklich nicht schlecht dran. Wenn du
dadurch deinen "Lebensstandard" einschränken musst, dann ist es eh Zeit, dass du das Leben
von der richtigen Seite kennenlernst.

3) Wenn deine Eltern tatsächlich nicht mehr unterstützen, dann werden es harte Jahre, aber
eyh, es ist alles möglich. in ein paar Monate den Antrag auf Abzweigung des Kindergels stellen,
das steht dir zu und es ist nicht mal eine Klage.
3b) Klage auf Unterhalt. Wenn es denen wirklich so gut geht und es nur um eine
Erziehungsmaßnahme ginge ("Studier BWL oder du kriegst kein Geld"), haben sie es auch nicht
anders verdient.

Wenn dir das alles nicht gefällt und du selbst nicht mal auf gute Argumente für deinen
Berufswunsch kommst: dann studier mal BWL oder was auch immer Papa für dich ausgesucht
hat.
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